
Studienreise nach Armenien 

11.10 – 21.10.2010 

 1. Tag Montag, den 11.10.10 Deutschland– Prag– Jerewan 

Mit einem Linienflug der Czech Airlines fliegen wir von einem deutschen Flughafen über Prag 21:40 Uhr 
nach Jerewan 04.15 Uhr. 

 2. Tag Dienstag, den 12.10.10 Jerewan 

Nach der Ankunft folgt der Transfer in das Hotel Erebuni, es liegt sehr günstig im Zentrum der Stadt. Zeit 
zum Ausruhen. Nach dem späten Frühstück im Hotel orientierende Stadtrundfahrt in Jerewan. Besichtigung 
des Museums der Erebuni-Festung, einer urartäischen Geburtsurkunde der Stadt aus dem 8. Jh. v. Chr. 
Besuch der Markthalle. Abschließend steht Tsitsernakaberd (1915 Genozid-Gedenkstätte) auf unserem 
Programm. Abendessen und Übernachtung in Jerewan. 

 3. Tag Mittwoch, den 13.10.10 Jerewan – Goschavank – Sewansee  

Fahrt zum Sewansee, der „blauen Perle Armeniens“ und auf 1950 m Höhe gelegen, einer der größten 
Hochgebirgsseen Europas. Besichtigung der Sewan Kirche aus dem 9. Jh., malerisch auf einer Halbinsel 
gelegen und über 230 Basaltstufen erreichbar. Weiterfahrt in ein Gebiet mit üppigen Laubwäldern zum 
einstmals berühmten Kurort Dilidschan. In der Umgebung Besichtigung des Klosters Goshavank aus 
dem 12. Jh. mit einem kunstvollen Kreuzstein des Meisters Poghos. Abendessen und Übernachtung im 
Hotel Blue Sevan am Sewan See.  

 4. Tag Donnerstag, den 14.10.10 Sewansee- Alaverdi- Sewansee 

Fahrt entlang der kurvenreichen „Klosterstraße“ zur Klosteranlage von Haghpat aus dem 11. bis 13. Jh. 
das zum UNESCO-Weltkulturerbe zählt und schöne Kreuzsteine besitzt, darunter den Erlöser-Kreuzstein mit 
einer Darstellung der Kreuzigung. Weiterfahrt zum Dorf Sanahin zur Besichtigung der architektonisch 
harmonischen Klosterakademie aus dem 10. bis 13. Jh. mit der Muttergotteskirche aus dem Jahr 934 und 
einer sehenswerten Bibliothek. Rückfahrt zum Sewansee. Abendessen und Übernachtung im Hotel Blue 
Sevan am Sewan See.  

 5. Tag Freitag, den 15.10.10 Sewansee - Goris 

Fahrt Richtung Süden. über den Selim-Pass (2410m), mit Fotostopp an der Karawansaray. Unterwegs 
besuchen wir das ehemalige Kloster Ajrivank am Sewan Ufer und den seit Jahrhunderten kontinuierlich 
genutzten Friedhof von Noradus mit Kreuzsteinen aus verschiedenen Jahrhunderten. Weiterfahrt zur 
Hochebene Zorats-Kar, einer prähistorischen Kultstätte Armeniens mit einer Ansammlung von Menhiren 
(Steinsäulen) und Dolmen, vermutlich aus dem 2. Jahrtausend vor Chr. Abendessen und Übernachtung in 
Goris. 

 6. Tag Samstag, den 16.10.10 Goris- Tatev - Goris 

Besichtigung des Klosters Tatev aus dem 9. Jh. (UNESCO-Weltkulturerbe), ein religiöses und spirituelles 
Zentrum Alt-Armeniens, das sich in beeindruckender Lage auf einem steilen Felsvorsprung über der 
Vorotan-Schlucht befindet (Falls das Wetter und Straßenverhältnisse für den Fahrt nach Tatev nicht 
geeignet werden, dann haben wir ein Alternativprogramm mit dem Fahrt zur alten Höhlensiedlung von 
Khndzoresk, ein Dorf, dessen alter Teil aus Höhlenwohnungen besteht, die in Steinsäulen gehauen 
wurden). Besichtigung der Anlage und Rückfahrt nach Goris. Abendessen und Übernachtung in Goris. 

  

  



 7. Tag Sonntag, den 17.10.10 Etschmiadsin 

Fahrt nach Etschmiadsin, dem Zentrum der Armenisch-Apostolischen Kirche und Sitz des armenischen 
Katholikos. Besichtigung der Kirche der Hl. Hripsime aus dem Jahre 618, die als die charakteristischste 
aller armenischen Kirchen gilt, der Kirche der Hl. Gajane aus dem 7. Jh. und der Hauptkathedrale. 
Gelegenheit zur teilweisen Teilnahme an einem Gottesdienst. Die genannten Kirchen gelten als 
Meisterwerke der klassischen armenischen Baukunst aus dem 7. Jh. Nach der Mittagspause Fahrt zur 
Swartnoz Kirche, einer monumentalen Rundkirche aus dem 7. Jh. zur Besichtigung der teilweise 
restaurierten Ruinen. Rückfahrt nach Jerewan. Abschließend Besuch der Vernissage, eines 
Kunsthandwerker- und Flohmarktes. Abendessen und Übernachtung in Jerewan. 

 8. Tag Montag, den 18.10.10 Jerewan– Aschtarak– Ambert- Jerewan 

Fahrt in die herrliche Berglandschaft am Fuße des Aragats (4.090 m) zur Festung Ambert, einer 
Burgruine und Kirche aus dem 9. Jh. die auf einem Felsplateau errichtet wurde. Besuch des Klosters 
Saghmosavank aus dem 13. Jh. am Rande der imposanten Khasach-Schlucht gelegen. Weiterfahrt in die 
Kleinstadt Aschtarak zur Besichtigung der kleinen Kirche Karmrawor aus dem 7. Jh.. Abendessen und 
Übernachtung in Jerewan 

 9. Tag  Dienstag, den 19.10.10  Goris - Jerewan 

Fahrt zu einem der schönsten Klöster Armeniens, Kloster Noravank, in völliger Einsamkeit gelegen und 
im 12. bis 14. Jh. Sitz der Bischöfe von Sjunik. Danach führt uns unsere Fahrt in die Ararat-Ebene zum 
wichtigsten Wallfahrtsort Armeniens, der restaurierten Klosteranlage Chor Virap aus dem 4. bis 7. Jh. Der 
Überlieferung nach wurde Gregor, der Erleuchter, aufgrund seines Bekenntnisses zum christlichen Glauben, 
15 Jahre lang in einer tiefen Grube gefangen gehalten, bevor er zum Missionar Armeniens wurde. Von dort 
hat man einen einzigartigen Ausblick auf den heiligen Berg der Armenier, den Ararat (5165 m). 
Abendessen und Übernachtung im Hotel Erebuni in Jerewan. 

 10. Tag  Mittwoch, den 20.10.10 Jerewan- Geghard– Garni- Jerewan 

Besuch der wissenschaftlichen Bibliothek Matenadaran, die eine wertvolle Sammlung alter armenischer 
Handschriften ausstellt, deren älteste aus dem 5. Jh. stammt. Ausflug nach Geghard (UNESCO-
Weltkulturerbe) zur Besichtigung des am Ende einer Schlucht gelegenen Höhlenklosters, aus dem 12./ 13. 
Jh., das zu den schönsten Klöstern im Kaukasus zählt. Mittagessen bei einer Bauernfamilie (landestypisches 
Essen, Barbecue in Tonir, Lavash-Backen, etc., optional). Weiterfahrt zum Tempel Garni, ehemals 
Sommersitz der armenischen Könige und berühmt wegen des einzigen im Kaukasus erhalten gebliebenen 
hellenistischen Tempels aus dem 1. Jh., der am Rande einer Basaltschlucht erbaut wurde. 
Abschiedsabendessen in einem landestypischen Restaurant mit Folklore. Übernachtung in Jerewan.  

 11. Tag Donnerstag , den 21.10.10 Jerewan- Prag- Deutschland 

Transfer zum Flughafen von Jerewan, Hilfe bei den Ausreiseformalitäten und Rückflug mit den Czech 
Airlines um 05.15 Uhr über Prag (Ankunft gegen 06.15 Uhr.) nach Deutschland,   

  

Programmänderungen vorbehalten. 

 


